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Es kann gut möglich sein, dass die Schüler (m/w/d) sich schon daran gewöhnt haben, dass
immer ein gewisses Grundrauschen besteht und sie gar nicht mehr wirklich wissen, wie sich
eine lernfördernde Atmosphäre anfühlt. Anknüpfend an Magellan s Idee kannst du mal die
Schüler dazu anleiten, dass sie mal versuchen, so leise zu sein, wie sie nur irgendwie können,
und diesen Zustand mal eine Minute halten. Wenn man es gar nicht gewöhnt ist, kommt einem
eine Minute sehr lang vor. Klappt das, dann kurz in der Gruppe besprechen, wie sie sich dabei
gefühlt haben. Dann kann angekündigt werden, dass das zukünftig ausgedehnt wird: 2 Minuten,
3 Minuten,..., bis ihr irgendwann bei 10 Minuten seid.

Die Gruppe als Ganze sollte dann wissen, wie das Ganze funktioniert. Für Einzelne kannst du
dann ein Eskalationsschema überlegen, sprich bei einer Unterrichtsstörung passiert das, bei
zwei Unterrichtsstörungen passiert das, usw. Das sollte dann transparent mit der Gruppe
besprochen werden und auch angekündigt werden, ab wann es Anwendung findet, sodass sich
jeder/jede darauf einstellen kann und eine mögliche Konsequenz bei einer Störung nicht
überraschend kommt.
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